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Garchinger Sporttreff

Bleib gesund 
im Herbst und Winter 
und komm zum Sport

Wann: Dienstags von 17.30 bis 18.30 Uhr; don-
nerstags von 08.15 bis 09.15 Uhr
Wo: Dienstags am AWO Kinderhaus, Kreuzeck-
weg 21, bei schlechtem Wetter im Gymnasti-
kraum; donnerstags Treffpunkt im Römerhof, fin-
det immer draußen statt
Wer: Menschen, die sich gerne mehr bewegen
möchten. Menschen mit leichten mobilen und
gesundheitlichen Einschränkungen, Freizeitport-
ler, die eine Ergänzung zum eigenen Training
suchen. Alle, die gerne in einer netten Gruppe
unter qualifizierter Anleitung Sport machen
möchten.
Kosten: 5 Euro pro Termin.
Service:
- Individuelle Anmeldeoptionen
- Trainingserinnerung per SMS, wenn erwünscht
- Kinder dürfen mitgebracht werden
Kontakt, Anmeldung und Beratung bei Kursleite-
rin Stefanie Brayford:
info@bewegungsmoeglichkeit.de
Tel.: 0151 269 20129
In Kooperation mit dem Garchinger Ortsverein
der AWO. Stefanie Brayford

Neues aus Garching

Nachbarschaftshilfe Garching e.V.

Ausgezeichnetes 
Engagement: Martina

Hanuschik kämpft weiter
für Flüchtlinge auf Lesbos

Martina Hanuschik ist eine Frau der Tat. Kürzlich
wurde das Vorstandsmitglied der Nachbarschafts-
hilfe Garching e.V. vom Landkreis München für ihr
herausragendes soziales Engagement honoriert –
allem voran für die Initiierung und Leitung des
„Flüchtlingshilfeprojekt Lesbos“. Der Impuls dazu
kam aus den Reihen der Nachbarschaftshilfe: NBH
Vorstandsvorsitzende Angelika Faschinger hatte
ihre Kollegin für die Auszeichnung vorgeschlagen.
Der Verein ist stolz und freut sich mit der Geehrten. 
Nicht nur durch ihren Einsatz im Vorstand hat sich
Frau Hanuschik einen Namen gemacht. Bereits
seit vielen Jahren unterstützt die ausgebildete
Krankenschwester Garchinger Familien: als kom-
petente Leiterin der NBH Säuglingsgruppe und
auch als aktives Mitglied im hiesigen Helferkreis.
Schwerpunkte ihrer Arbeit sind Babypflege und 
-ernährung. Mit viel Verständnis, Geduld und dem
nötigen Pragmatismus leistet die zweifache Mutter
ganz konkret Hilfe. Vor Ort und auch über die Gren-
zen Garchings hinaus. Denn bei all der Freude über
die Ehrung treibt ein Thema Frau Hanuschik nach
wie vor um: ihr „Flüchtlingshilfeprojekt Lesbos“,
das sie mit Unterstützung der Nachbarschaftshilfe
im Sommer 2015 ins Leben gerufen hat. Auf der
griechischen Insel ist es ruhig geworden. Zumin-
dest hören und lesen wir wenig über die aktuelle
Lage. Doch leider trügt der Schein. Die Zahl der
ankommenden Flüchtlinge ist zwar deutlich
zurückgegangen im Vergleich zum Vorjahr, aber
der Flüchtlingsstrom reißt nicht ab. Es kommen

derzeit im Schnitt 1-2 Boote täglich an der Nord-
küste an, das sind etwa 50-100 Menschen. Die bei-
den Lager sind überfüllt, die Kapazitäten deutlich
überschritten. Viele Asylsuchende harren dort
schon seit Ende März aus, seit dem Türkei-EU-
Abkommen. Nur sehr wenige sind bisher auf
andere Länder verteilt oder in die Türkei zurückge-
führt worden. Die Asylverfahren dauern lange; so
lange, dass die Menschen mittlerweile resignieren,
so berichten es die Ärzte, die die Menschen medi-
zinisch betreuen. Martina Hanuschik hat auch in
diesem Jahr den Urlaub mit ihrer Familie auf der
Insel Lesbos verbracht und konnte sich persönlich
ein Bild von der Situation machen. In Gesprächen
mit den Partnern vor Ort wurde schnell deutlich,
dass dringend weitere Unterstützung benötigt
wird. Befürchtet wird außerdem ein rasantes
Ansteigen der Flüchtlingszahlen, falls das EU-
Abkommen mit der Türkei scheitern sollte. Den
behandelnden Ärzten fehlt es an lebensnotwendi-
gen Medikamenten wie z.B. Insulin. Die Nachbar-
schaftshilfe Garching hat hier als Sofortmaßnahme
1000 € gespendet. Das reicht für etwa zwei
Wochen. Außerdem werden Herrenkleidung, Her-
renschuhe (Gr. 40-44), Kinderkleidung (vor allem
für Kleinkinder bis etwa 2 Jahre), Jacken, Regen-
kleidung, Jogginghosen in allen Größen, Flipflops,
Crocs, Babyflaschen, Babylöffel, Windeln, Hygie-
neartikel, Schlafsäcke, Decken, Zelte benötigt. Für
den Einkauf von Hilfsgütern und für die Finanzie-
rung des Transportes ist Frau Hanuschik zudem
dringend auf Geldspenden angewiesen. Wer hel-
fen möchte, kann bei der Nachbarschaftshilfe Gar-
ching e.V. unter dem Stichwort „Flüchtlingshilfe-
projekt Lesbos“ einen Beitrag leisten. Jede
Spende hilft. 
Kreissparkasse München Starnberg Ebersberg
IBAN: DE40 7025 0150 0090 1904 14
BIC: BYLADEM1KMS  – Sachspenden bitte über:
martina.hanuschik@nbh-garching.de
Und weil Frau Hanuschik aus den positiven Ergeb-
nissen ihrer Arbeit zehrt, wird sie nicht müde wei-
terzumachen – mit und vor allem dank der Unter-
stützung zahlreicher Spender und Helfer. 

Katherine Hepperle-Parker

Entsorgung von HBCDD-
haltigen Styropor- und 

Styrodurabfällen
Seit dem 30. September 2016 werden Dämm-
stoffabfälle (Styropor und Styrodur), die das
Flammschutzmittel HBCDD (Hexabromcyclodo-
decan) enthalten, vom Gesetzgeber als gefährli-
cher Abfall unter der AW-Nummer 17 06 03* ein-
gestuft. HBCDD wurde bis Mitte 2015 u.a. von
der Baustoffindustrie als Flammschutzhemmer
für Styropor- und Styrodurplatten, die zur Wär-

Erster „Abend des 
Engagements“

„Bereitschaft für Gemeinschaft“ war das Schlag-
wort des Abends: Am 15. November 2016 lud die
Stadt Garching zum ersten „Abend des Engage-
ments“ in den großen Saal des Bürgerhauses. Bei
feierlicher, aber gemütlich-lockerer Atmosphäre
dankte Garchings Erster Bürgermeister Dietmar
Gruchmann den rund 150 anwesenden Gästen für
ihre aktive Hilfe zur alljährlichen Bürgerwoche,
sowie für deren großes soziales und bürgerschaft-
liches Engagement. Bei kulinarischen Genüssen,
vielen guten Gesprächen und raffinierten und
unterhaltsamen Tricks von Zauberer Collin ließ
man den Abend gemeinsam ausklingen. In seiner
Begrüßungsrede betonte Gruchmann die Wichtig-
keit des vorbildlichen Einsatzes für die örtliche
Gemeinschaft und die Förderung eines lebendi-
gen Gemeinwesens. Das herausragende Engage-
ment der Garchinger Bürgerinnen und Bürger sei
„Ausdruck gelebter Solidarität, welche in unseren
Zeiten mehr denn je unverzichtbar“ ist. Darüber
hinaus ergänze es sinnvoll und oft notwendig
öffentliche Leistungen mit der Kraft des Menschli-
chen, und sei als freiwilliges und oft vom Gros der
Gesellschaft unbeobachtetes Engagement
authentisch und echt: „Sie müssten es nicht tun,
aber Sie tun es trotzdem!“, so Gruchmann dank-
bar an seine Gäste gewendet. Der Abend des
Engagements hatte in dieser Form dieses Jahr
Premiere. Die einstige „Bürgerwochennachlese“
bzw. deren Namen erschien der Garchinger Stadt-
verwaltung nicht mehr zeitgemäß, da sich der
Kreis der eingeladenen engagierten Bürgerinnen
und Bürger über die Jahre hinweg immer weiter
von den Aktivitäten zur Bürgerwoche entfernte.
Darüber hinaus lag der Verwaltung daran, für das
bürgerschaftliche Engagement in ihrer Stadt und
dessen Protagonisten eine eigene, exklusive Ver-
anstaltung aufzusetzen, um die Aktiven verdienter-
maßen zu würdigen. Stadt Garching

medämmung verbaut wurden, eingesetzt. Leider
können und dürfen viele Verbrennungsanlagen
dieses Material derzeit nicht annehmen, da sie
nicht über entsprechende Genehmigungen verfü-
gen bzw. die Annahme von gefährlichen Stoffen
ausgeschlossen haben. Dies hat zur Folge, dass
Styropor und Styrodur ab sofort nicht mehr über
die Restmülltonne oder die Sperrmüllabfuhr ent-
sorgt werden darf. Die Garchinger Sperrmüllab-
fuhr lässt deshalb dieses Material zwangsläufig
am Straßenrand liegen, was wiederum zu erheb-
lichen Beeinträchtigungen des Ortsbildes führt. 
Die derzeit einzige Form für eine ordnungsge-
mäße Entsorgung dieser HBCDD-haltigen Mate-
rialien besteht über den Garchinger Wertstoffhof,
Zufahrt über den Brunnenweg.
Dort werden Styropor und Styrodur separat in
transparenten 1000-Liter-Säcken gesammelt und
einem dafür zertifizierten Entsorger zugeführt.
Die Öffnungszeiten des Wertstoffhofes sind:
Montag 16 – 19 Uhr
Mittwoch 9 – 12 Uhr
Donnerstag 16 – 19 Uhr
Freitag 14 – 17 Uhr
Samstag 9 – 13 Uhr
Die Stadtverwaltung Garching bittet für diese
Maßnahme um Verständnis. Stadt Garching
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Ludwig Tretter
* 14. Februar 1939   † 05. Dezember 2016

Die Trauerfeier mit anschließender Baumbestattung findet am
Montag, den 19. Dezember 2016 um 14:00 Uhr in der 

Aussegnungshalle des Waldfriedhofs Unterschleißheim statt.
Von Kranzspenden ist bitte abzusehen.

Ich danke Dir, Du warst mein Leben.
Erfülltest die Tage mit Deinem Sein.

Wir gingen zusammen durch Sonne und Regen,
und niemals ging einer von uns allein.

Es war unsere Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit
Hildegard Tretter, Ehefrau
Sabrina Reiter, Ziehtochter

Gebhard und Renate Reiter,
Schwager und Schwägerin

Im Namen aller Freunde und Angehörigen

In memoriam
Zum 3. Jahrestag

Ida Sattler

Bernd
Sabine mit Familie
Kai mit Familie

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, der ist nur fern.

Du fehlst uns sehr.

In stillem Gedenken:

Wolf-Dietrich Großer
* 27.12.1927   † 06.12. 2016

Wolf-Dietrich Großer wird uns stets ein Vorbild bleiben.

Mit großer Dankbarkeit und in tiefer Trauer 
nehmen wir Abschied von

ehem. Vorsitzender und langjähriges Mitglied 
der FDP-Kreistagsfraktion München-Land

Die ehem. 
FDP-Fraktionsmitglieder:

Sabine Würthner
Thomas Jaeger
Monika Scholz

Die aktuellen 
FDP-Fraktionsmitglieder:   

Tobias Thalhammer
Jimmy Schulz
Jörg Scholler

Sandra Wagner

Bestattungsinstitut
MÜHLBAUER

Erd- und Feuerbestattungen • Überführung • Vorsorge
Fachmännische Beratung bei Todesfällen

Erledigung sämtlicher Formalitäten

Große Auswahl an
Särgen • Ausstattungen • Sterbebildern • Zeitungsanzeigen

85229 MARKT INDERSDORF
WALDSTRASSE 9

TELEFON 0 81 36/50 64
TAG UND NACHT

Pfarrverband Unterschleißheim
St. Ulrich / St. Korbinian 

St. Ulrich

Regelmäßige Gottesdienste
Di., 18.30 Uhr Hl. Messe in der Neuen Kirche
Do., 18.30 Uhr Hl. Messe in der Neuen Kirche
Fr., 17.00 Uhr Rosenkranz in der Kapelle der
Neuen Kirche
Sa., 18.30 Uhr Vorabendmesse in der Neuen Kir-
che
So., 8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kirche; 10.00
Uhr Pfarrgottesdienst in der Neuen Kirche
Besondere Gottesdienste / Veranstaltungen 
Sa., 17.12., 17.30 Uhr bis 18.15 Uhr Beichtgele-
genheit in der Neuen Kirche; 18.30 Uhr Vor-
abendmesse in der Neuen Kirche
So., 18.12., 8.30 Uhr Hl. Messe in der Alten Kir-
che; 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst in der Neuen
Kirche, musikalische Gestaltung: Jugendchor St.
Ulrich; 10.00 Uhr Kindergottesdienst im Pfarrsaal
Mi., 21.12., 6.30 Uhr Rorate in der Alten Kirche
Sternsingeraktion 2017: Vom 2.1. bis 5.1.2017
sind wieder unsere Sternsinger der Pfarrge-
meinde unterwegs. Wenn Sie den Besuch der
Sternsinger wünschen, nehmen Sie bitte bis zum
23.12.2016 Kontakt mit Frau Harfensteller, Tel.
30761315 bzw. sternsinger@st-ulrich-ush.de auf,
da wir es wegen der Größe des Pfarrgebietes

nicht schaffen, während der Aktion alle Haushalte
zu besuchen. In Riedmoos sammeln die Stern-
singer heuer bereits am 1.1.2017.
Einladung zur Firmung: Jugendliche, die zurzeit
die 8. Klasse einer Schule in Unterschleißheim
besuchen, wurden bereits zur Firmung eingela-
den. Jugendliche die keine Einladung erhalten
haben und zur Firmung gehen möchten, melden
sich bitte im Pfarrbüro an! Die Firmung findet am
Samstag, den 20.05.2017 um 10.00 Uhr in St.
Ulrich statt.

St. Korbinian

Regelmäßige Gottesdienste
Sa., 17.15 Uhr Beichtgelegenheit; 18.00 Uhr Vor-
abendmesse
So., 8.00 Uhr Hl. Messe; 10.00 Uhr Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde
Di., 8.00 Uhr Hl. Messe entfällt
Mi., 19.00 Uhr Hl. Messe
Do., 18.00 Uhr Rosenkranz 
Fr., 9.00 Uhr Hl. Messe
Besondere Gottesdienste / Veranstaltungen
Di., 20.12., 6.00 Uhr Rorate
Am 20. Mai 2017 wird das Sakrament der Fir-
mung gespendet. Die Jugendlichen aus der 8.
Jahrgangsstufe wurden inzwischen zur Vorberei-
tung eingeladen. Sollte jemand keine Nachricht
bekommen haben, bitte im Pfarrbüro St. Korbi-
nian melden.

Christliche
Gemeinde Unterschleißheim

Lise-Meitner-Str. 1 (EG)
85716 Unterschleißheim

Das Geschenk Gottes! Herzliche Einladung 
zum Weihnachtsgottesdienst der Christlichen
Gemeinde Unterschleißheim am So., 18.12.2016
ab 10.30 Uhr. Weihnachtslieder, Beiträge der
Kindergruppe, ein Anspiel der Jugendgruppe und
die Predigt gehören ebenfalls dazu wie das
gemeinsame Mittagessen im Anschluß an den
Gottesdienst. Wer sich mit der Bedeutung der
Geburt Christi für uns heute beschäftigen will, ist
herzlich eingeladen im Weihnachtsgottesdienst
in der Lise-Meitner-Str. 1 vorbeizuschauen!
(www.cgush.de)

Evang.-Luth. Trinitatiskirche
Oberschleißheim

Gottesdienste
So., 18.12., 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrer Dr. Christian Wendebourg)
Di., 20.12., 16.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl im Haus St. Benno (Pfarrerin Martina Buck)
Samstags und sonntags ist die Kirche bis 18
Uhr geöffnet. Alle sind herzlich eingeladen, ein-
zukehren.

Anzeigenschluss ist Donnerstag. 22.12.16 um 10 Uhr


